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Das ganze Leben!   
Empfehlungen für eine moderne Gleichstellungspolitik

Diskussionsveranstaltung zum Gutachten für den  
1. Gleichstellungsbericht der Bundesregierung

Dienstag, 8. März 2011, 14.30 – 16.30 Uhr



„Biografische Schnittstellen“ nennen sich die Phasen im Leben eines 
Menschen, in denen Entscheidungen getroffen werden, die das 
ganze Leben prägen. Der Abschluss einer Ausbildung oder eines 
Studiums, der Einstieg in den Arbeitsmarkt, die Geburt eines Kindes 
– Momente, in denen Weichen gestellt werden. Wo sie hinführen, ist 
nicht immer absehbar: in ein erfülltes Leben – oder in eine biogra-
fische Sackgasse?

Das Gutachten zum 1. Gleichstellungsbericht der Bundesregierung 
wurde von einer unabhängigen Expert/innenkommission verfasst, 
die den gesamten Lebensverlauf von Frauen (und Männern) in 
Deutschland in der Blick genommen hat. Das Gutachten zeigt, wie 
sehr Institutionen und Gesetze das Handeln und die Lebenswege von 
Frauen und Männern in Deutschland beeinflussen – und wie wiede-
rum Rollenbilder das Recht und die Institutionen prägen. Es macht 
deutlich, wie unterschiedlich Männer und Frauen ihre Zeit verwenden 
und warum in Deutschland Kinder stärker die Karriere beeinflussen 
als fast überall auf der Welt. 

Das Gutachten ist eine umfassende und aktuelle Antwort auf die Fra-
ge: Wie weit sind wir in Deutschland in punkto Gleichstellung bisher 
gekommen, und was steht ihr im Weg? Wie kann es gelingen, mehr 
Entscheidungsfreiheit und Verwirklichungschancen zu schaffen? Wir 
laden Sie herzlich ein, mit Mitgliedern der Kommission und weiteren 
Expertinnen zu diskutieren und sich zu informieren. 



ab 14.00 Uhr Anmeldung

14.30 Uhr	 Begrüßung

Ingrid Matthäus-Maier
Vorsitzende des Kuratoriums der Friedrich-Ebert-Stiftung, ehem. MdB., 
ehem. Sprecherin der Kreditanstalt für Wiederaufbau

14.45 Uhr	

Vorstellung der zentralen Ergebnisse des Gleichstellungs­
berichtes

	 Prof. Dr. Uta Meier-Gräwe
	 Justus-Liebig-Universität Gießen, Mitglied der Sachverständigen- 
	 kommission für den 1. Gleichstellungsbericht der Bundesregierung

	 Prof. Dr. Margarete Schuler-Harms
	 Helmut Schmidt Universität /Universität der Bundeswehr Hamburg,  
	 Mitglied der Sachverständigenkommission für den 1. Gleich- 
	 stellungsbericht der Bundesregierung

15.30 Uhr	 Diskussion

mit

	 Marlies Brouwers 
	 Vorsitzende des Deutschen Frauenrats

	 Anke Domscheit-Berg
	 European Womens Management Development Network

	 Christel Humme, MdB
	 stellv. Vorsitzende des Ausschusses für Familie, Senioren, Frauen  
	 und Jugend

	 Prof. Dr. Uta Meier-Gräwe

	 Margret Mönig-Raane
	 ver.di, stellvertretende Vorsitzende

	 Prof. Dr. Margarete Schuler-Harms

16.30 Uhr	 Informeller Ausklang

Moderation: Catrin Boldebuck  
Redakteurin für Politik und Wirtschaft beim STERN

Programm



Anmeldung

Bitte bis zum 4. März 2011 per bei
liegender Antwortkarte/-fax oder  
per Email anmelden:
Fax: 030/269 35-9241
Email: forumpug@fes.de
www.fes.de/forumpug

Anmeldebestätigungen werden nicht  
versendet.

Konzeption
Christina Schildmann
Tel: 030 / 269 35-7312

Organisation
Inge Voß
Tel: 030 / 269 35-7320

Veranstaltungsort
Friedrich-Ebert-Stiftung, Haus 1
Hiroshimastraße 17
10785 Berlin

Fahrverbindungen
	 Buslinie M29, bis Haltestelle Hiroshimasteg

	 Buslinien 100, 187, 106, bis Haltestelle 
Lützowplatz

	 Buslinie 200, bis Haltestelle Tiergartenstraße

	 Vom Hauptbahnhof Buslinie M41  
bis Potsdamer Platz, weiter mit Buslinie 200 
bis Haltestelle Tiergartenstraße

Parkmöglichkeiten stehen leider  
nicht zur Verfügung.

Bitte wenden Sie sich an uns, wenn Sie 
Fragen zur barrierefreien Durchführung der 
Veranstaltung haben. 
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Bitte 
freimachen

Antwort

 	 Ja, ich komme zur Veranstaltung

 	 Ich bringe    weitere Personen mit:

1). 	

2).	

3).  etc.: siehe Namensliste

Absender/in:

E-Mail

PLZ, Ort

Straße, Nr.

Name, Vorname

Das ganze Leben! 
Empfehlungen für eine moderne 
Gleichstellungspolitik

Friedrich-Ebert-Stiftung
Forum Politik und Gesellschaft
Inge Voß
Hiroshimastraße 17

10785 Berlin
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